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Zusammenfassung 

Diese empirische Untersuchung befasst sich mit dem Zusammenhang von Massenmorden, ver-
übt mit Schusswaffen, und den jeweiligen Waffenwerten. Dabei konzentriert sich die Studie auf 

Massenmorde auf US-amerikanischen Boden und den möglichen Einfluss auf US-amerikanische 

Schusswaffenhersteller. Dabei wird explizit zwischen einer kurzfristigen und langfristigen Be-

trachtung differenziert. Zudem soll in Form eines Exkurses auch das Ausmaß dieses Einflusses 
analysiert werden, wobei die betrachteten Unternehmen einem internationalen Vergleich sowie 

einem nationalen Industrievergleich unterzogen werden. Auf Grundlage von über 200.000 er-

hobenen Kursdaten zu verschiedenen Unternehmen sowie Indizes und mithilfe empirischer In-

strumente wurde signifikant belegt, dass es einen Einfluss gibt und sich dieser positiv in die 
Kursentwicklung mit einbezieht. Dieser beschränkt sich zwar auf die US-amerikanischen Lan-

desgrenzen, jedoch nicht explizit auf Schusswaffenproduzenten. Des Weiteren wurde der posi-

tive Einfluss auf einzelne Bestandteile, worauf das positive Ergebnis hypothetisch beruhen 

könnte, analysiert. Im Rahmen dieser gesonderten Untersuchung konnten jedoch keine aussa-
gekräftigen Informationen in Bezug auf diesen Sachverhalt geliefert werden. Dies hängt unmit-

telbar damit zusammen, dass im Laufe der Studie die Verletzung grundlegender empirischer 

Annahmen nachgewiesen werden konnte und die Ergebnisse somit auf fehlerhaften Berechnun-
gen beruhen.  
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